
Ludwig Sütterlin
Geboren am 15. Juli 1865 in Lahr im Schwarzwald, gestorben am 20.

November 1917 in Berlin. 1911 entwickelte Sütterlin im Auftrag des

preußischen Kultusministeriums eine deutsche und eine lateinische

Schulausgangsschrift. Sütterlin lehrte an der Unterrichtsanstalt des Kö-

niglichen Kunstgewerbemuseums zu Berlin, an der er auch Lehrgänge

in künstlerischer Schrift abhielt.
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